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Politiſche Ueberſicht
Die Hamb Nachr verlangen eine ausdrückliche Erklärung

är die Eckardt ſche SchriftBerlin Wien Rom vor ihrer an keine Anerkennung
des Auswärtigen Amtes da

von hoher amtlicher Stelle was wohl heißen ſoll von dem
emerken dabei u aGrafen Caprivi erfahren habe und

Wir glauben überhaupt nicht daß im Auswärtigen Am

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annonsen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

J

fabrikation überführt iſt um ſo begeiſterter unverbrüchliche
Treue geloben Die hieran geknüpften Bemerkungen lauten

Das iſt eine Krankheit der Volksſeele die ernſte
Aufmerkſamkeit erfordert Wir ſtehen in einer Periode
des Niedergangs der Achtung vor der Wahrheit
um unſere beſten Tugenden ſchreibt ein wüſter Spuk ſeine
tollen Arabesken die alte deutſche Treue ſinkt in den Sumpf
und wird zur Banditentreue die edelſten Parolen und Begriffe

te dienen der Lüge und Bethö die Unehrlichalles bekannt iſt was in unſerer auswärtigen Politik geſchieht rn als Wertzena e nete
In derſelben Angelegenheit ſchreibt übrigens die Schleſiſche

Ztg
Der Generalkonſul von Eckardt in Stockholm beſitzt eine

keit gilt als politiſche Geſchicklichkeit wenn ſie nur von Erfolg
gekrönt wird

Auch auf den Umſtand kommt das Konſ Wochenbl zurück
daß konſervative Kreiſe mit Herrn Ahlwardt

allgemeine Kehehganng des Auswärtigen Amtes zu ſriſt kooperirt haben oder noch kooperiren und bemerkt in dieſer
ſtelleriſchen Arbeiten nfolgedeſſen brauchte er ſeine neue
Schrift vor der Veröffentlichnn
nicht gethan
man darüber bisher erfahren hat gewiß

die am meiſten in der
irrigen Vorausſetzungen ausgehend beanſtandet worden

Schrift im ganzen vollſtändig aus

Publiziſt in dem erke behandelt hat
Jn ähnlichem Sinne haben wir uns ſchon bei der erſten Be

Es darf
trotz der offiziöſen

Herrn von Eckardt manche Sätze in ſeinem
Buche enthalten ſind die den Thatſachen nicht ganz entſprechen

handlung des Eckardt ſchen Buches ausgeſprochenallerdings nicht verſchwiegen bleiben daß

Beziehungen des

dürften

Jn den Erörterungen welche in den Verhandlungen der
derr Landwirthſchafts Geſellſchaft über die Neuordnung

iſt wiederholt die Ein
räumung von behufs Ueberleitungüber fremde Grundſtücke ſowohl zu Ent
als zu Bewäſſerungszwecken für ein dringendes wirthſchaft

Auf ähnlichem Gebiete be
wegen ſich die Anregungen welche an die Berathung des
Tertiärbahngeſetzes in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
nach der Richtung angeknüpft wurden nach dem Vorgange

nduſtriellen und Landwirthen
den Anſchluß an das Bahnſyſtem gegen den Wider
ſpruch zwiſchenliegender Grundbeſitzer zu erleichtern
Dieſe Anregungen haben einen praktiſchen Erfolg zunächſt nicht

obwohl die wirthſchaftliche Bedentung einer Er
des Schienenanſchluſſes allſeitig anerkannt wurde

Die erwähnten Beſtrebungen weiſen darauf hin zu unter
ſuchen ob nicht das in dem Privatrecht von altersher v

gegebene
gegenwärtigen Bedürfniſſen des

Verkehrs und Wirthſchaftsbetriebes entſprechende Bee

des Waſſerrechtes gepflogen ſind

von Waſſer
liches Bedürfniß erklärt worden

des Berggeſetzes auch

gehabt
leichterun

lich für landwirthſchaftlich benutzte Grundſtücke
Nothwegerecht eine den

und Ausgeſtaltung zu erfahren haben würde Das Bedürfni
liegt nach verſchiedenen Richtungen augenſcheinlich vor ſeineBefriedigung bietet allerdings cthebliche Schwierigkeiten weil

die Intereſſen desjenigen Grundſtückes oder Unternehmens zu
deſſen Gunſten eine Bahn oder Waſſerleitungsdienſtbarkeit
begründet werden ſoll mit den Intereſſen des zu belaſtenden
Grundſtücks oder ſeines Eigenthümers häufig kollidiren und

es überdies bei der Vielgeſtaltigteit des wirthſchaftlichen Lebens
und der daraus ſich entwickelnden Bedürfniſſe keineswegs eine
leichte Aufgabe iſt die richtige Linie zu ziehen bis zu welcher
aus überwiegenden wirthſchaftlichen Geſichtspunkten die Frei
heit des Grundeigenthums beſchränkt werden darf Die Stelle
an welcher dieſe Ausgeſtaltung des Nothwegerechts gegebenen
falls vorzunehmen wäre würde das Bürgerliche Geſetzbuch
ſein

Das Konfervative Wochenblatt kommt in einem längern
ch einmal auf Ahlwardt nud Genoſſen zu

Nachdem es die verſchiedenen Gründe welche zu
einer Klage gegen Ahlwardt bezw deſſen Verhaftung geführt

erörtert fährt das Blatt des Herrn von Helldorff

Artikel no
reden

haben
ort

Für ernſthafte Leute war das Urtheil über die Ahlwardtſche
JudenflintenCampagne ſchon vor dieſer Verhaftung geſprochen
wenn nicht früher dann doch durch zwei Thatſachen durch die der
im Reichsanzeiger veröffentlichte Erklärung des preußiſchen
Kriegsminiſters und durch die in Zwickau vorgetragene Ve
Larrung lwardto daß der Commandeur eines branden

eine ſämmtlichen
Gewehre als unbrauchbar zur Verfügung geſtellt habe Nach

im Reichsanzeiger ſtand die ſenſationelle
des berliner Rektors in der Hauptſache als eine

leichtfertige oder böswillige Erfindung da und nach dem
zwickauer Kraftſtück hatte man vollends nur die Wahl ob man
annehmen wollte daß man es mit einem überaus dreiſten
T Schwindels oder daß man es mit einem Kandi

n hat der ſeine und ſeiner

urgiſchen Regiments der Armeeverwaltung

der BekanntmachunEnthüllung 4

de e des
enörer enhä mitdar Ahlwardts tere

arrenspoſſen füttert
Vermuthung wie anzunehmeni trüſtun di alles nur übrig denje bleriſchen an v der a deutſche Volk vor

te Beziehung
nicht vorzulegen und hat es

Wäre es geſchehen ſo wären nach allem was
gerade diejenigen

Partien die von unſerem Verhältniß zum Orient und von dem
angeblichen Eintritt Englands in den Dreibund handeln und

reſſe beſprochen worden ſind als 93
a

ſchließt eine Anerkennung durch die vorgeſetzte Behörde für die
Die Aufnahme in den

maßgebenden Kreiſen konnte nur eine getheilte ſein und jede
etwaige Anerkennung ſich nur auf einzelne Theile des weiten
Stoffgebietes beziehen das der d Panhte und kenntnißreiche

Jedenfalls iſt nicht zu leugnen daß die Vorſtellung daß
auch eine konſervative Fraktion ſo wenig Vorſicht bewieſen
baben ſollte um mit der Ahlwardt ſchen Spezies von Patriotis
mus und Retterdienſten am deutſchen Volk in ein gemeinſames
Wirken einzutreten nicht geeignet ſein könnte ein
Hoch gefühl hervorzurüufen Wir ſind denn auch über
Zzeugt daß die konſervative Fraktion des preußi
ſchen Abgeordnetenhauſes nicht zögern wird mit einem
Wort der Aufklärung hervorzutreten das ſie nach
unſerer Empfindung der konſervativen Partei im Lande
ſchuldet

Deutſches Reich
Nach einer Drahtmeldung aus Sanſibar melche der Voſſ

Ztg aus London übermittelt wird hätte Herr von Bülow
der erſte deutſche Beamte am Kilimandſcharo allen eng
liſchen Miſſionaren befohlen das Moſchigebiet zu
verlaſſen da er beabſichtige militäriſche Operationen
gegen den Moſchiſtamm zu beginnen und nöthigenfallsdenſelben auszurotten Der Pritiſche Generalkonſul Portal

erhob einen förmlichen Einſpruch namens der Miſſionare
gegen die Entſcheidung v Bülow s Die Sache erſcheint ſehr
unklar und eine baldige Aufklärung darum ſehr geboten Das
Moſchigebiet iſt das Reich des verſtorbenen Sultans Man
dara der ſ Z mit Lieutenant Ehlers eine Geſandtſchaft nach
Berlin ſchickte und galt bisher als vollkommen deutſch
freundlich

kleben bei der Durchführung des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes Jetzt iſt in Hildesheim und Bonn der
Verſuch gemacht worden auf Grund regelmäßiger An und Abmeldung der verſicherungspflichtigen perſ das Einkleben der
Marken durch die Gemeindebehörde beſorgen zu laſſen welche
die Beiträge von den Arbeitgebern periodiſch einzieht und man
iſt mit dem Erfolg des Verſuches der außerhalb Preußens
ähnlich u a in Leipzig erfolgt iſt durchaus zufrieden Wie
die Nat Ztg hört haben nunmebr die preußiſchen Reſſort
miniſter durch einen Cirkularerlaß alle Regierungspräſidenten be
auftragt die Gemeindebehörden auf das Beiſpiel von Hildesheim
und Bonn hinzuweiſen und demnächſt zu berichten wie weit
Geneigtheit die dorlige Einrichtung anzunehmen hervor
getreten iſt

Die erſte preußiſche Großſtadt welche die Ergebniſſe der Ver
anlagung zur ſtaatlichen Einkommenſteuer einer ge
nauen ſtatiſtiſchen Zuſammenſtellung und Bearbeitung unterworfen
hat iſt Breslau Es zeigt ſich daß die Einkommen bis 39000 M
nur wenig 5,8 Proz zugenommen haben unter den Einkommen
von über 3000 6000 M hat eine auffällige Abnahme um 11,2
Proz ſtattgefunden Die Stufe von 6000 12,000 M zeigt einen
Zuwachs von nur 8,9 die von 12,000 20,000 M einen ſolchen
von 54,6 Proz Jn den höhern Stufen beträgt die Zunghme zu
ſammen 59,7 Proz Das ſteuerpflichtige Einkommen aller Ver
anlagten beträgt 118 Millionen Mark d i 13 Mill oder
13,2 Proz mehr als im Vorjahre Der Veranlagungsbetrag der
Steuer iſt um 486,450 M oder 21,4 Proz gewachſen

Bei E S Mittler Sohn in Berlin erſcheint demnächſt eine
Schrift des Generals von Boguslawski Der Krieg und
ſeine wahre Bedeutung für Staat und Volk Nach
einem Einleitungsworte über den ſeit zwanzig Jahren in Europa
herrſchenden Zuſtand der Rüſtungen und Kriegsbefürchtungen
erörtert der Verfaſſer auf philoſophiſcher Grundlage die Roille
welche der Krieg in der Entwickelung des Menſchengeſchlechtes
geſpielt hat und ſchildert die aus ihm hervorgegangenen Er
ſcheinungen Die Schrift ſtellt die Friedenswünſche
in ſcharfen Gegenſatz zu den Lehren der Sozialdemokratie über
gen Kriegführung Heerweſen uſw wie auch zu den Theorienreunde des ewigen Friedens über dieſen Gegenſtand
welche nicht nur für unausführbar ſondern auch für ſchädlich

zukommen

Der amerikaniſche Journaliſt Poultney Bigelow bekannt
durch ſeine Zu dende du en zum Kaiſer Wilhelm und erſt vor
kurzem wegen eines Artikels über denſelben in der Contempo
rary Review wieder viel genannt iſt aus Rußland aus
gewieſen worden

Halle und Amgegend
Halle den 14 Juni

Der König v tvon Weimar y e en traf geſtern auf dem Wege
mit dem fahrplanmäßig nachmittags

jem Verderben retten will und ihm ſelbſt was zehn mal 5 Uhr 14 Min von ugen eintreffenden Schn emehr werth iſt als Geld und Gut ſeinen ehrlichen gra Sinn hier ein Der König eine a e ſtattliche n u
und ſeine Wahrheitsliebe verwüſtet als eine

art zu chnen
Die weiteren Ausführungen befaſſen ſich mit den BemühungenWe as t abzue

lwardt s keine e ſeiner Unwahrheiten anerkennen

der Ahlwardt und ſegoe
umpfen es wird hier beſonders betont daß die

und ihren Apoſtel in ſchwülſtigen Reſolutionen je ma ver ſeinletzter Humbug ausgefallen und je ſchärfer er v hen

rigſten Bl 82 d foen then des politiſchen Lebens der Gegenw dezel h p ſch
ſchein

als der Zug hielt den Wagen und ſchritt wiederholt auf demBahnſteige auf und ab Dann richtete der vier an Herrn

Polizeikommiſſar reſte der mit einer Anzahl W eantenzur Aufrechterhaltung der Ordnung erſchienen war Pei
lichſter Weiſe verſchiedene Fragen Der König äußerte ſich in

ne heebaher Weiſe über die ſtramme Haltung der ſchmucken
hen und ne ſich ob die halleſche Polizeiet ne neue nungen we m auf demBahnhofe r Reiſe aufgefallen waren auch an mehrere

Polizeiſergeanten richtete der König einige in außerordentlich
freundlicher Form gehaltene Fragen Nachdem Hr Bahnhofs
inſpektor Greve den König auf den Ablauf der Aufenthalkfszeit
aufmerkſam gemacht hatte begab ſich derſelbe ſofort wieder in
den Wagen und ſetzte mit dem Zuge die Fahrt nach Berlin fort
Noch aus dem offenen Fenſter blickte der hohe Reiſende mit

ntereſſe auf das lebhafte Bahnhofstreiben bis der Zug diedie verlaſſen hatte

Wie wir hören ſind einleitende Verhandlungen über die
Neubildung einer Parochie im Süden der Stadtbereits geführt worden Wie bekannt war die Bewilligung des
von den ſtädtiſchen Behörden geſchenkten Kirchbaunplatzes an der
Canſteinſtraße an die an geknüpft daß eine neue Parochie
um die zu bauende Kirche gelegt werde Die kirchlichen Ver
tretungen der zwei in Betracht kommenden Gemeinden von
St Ulrich und St Georgen haben ſich zu Abtretungen bereit erklärt
und nunmehr wird die Angelegenheit durch die Aufſichtsbehörden
weiter gefördert werden

Heute fand im Gaſthof zur Stadt Hamburg die jährlich
wiederkehrende Ephorenkonferenz des Regie rungs
bezirks Merſeburg ſtatt Derſelben wohnte auch Hr Ober
Konſiſtorialrath Nitze aus Magdeburg bei

Die Tagesordnung der diesjährigen am 24 d im Saale
der Stadtverordneten ſtattfindenden Kreisſynode der Stadk
ephorie Halle wird folgende ſein Eröffnung der Synode mit
Schriftleſung und Gebet Konſtituirung der Synode und Wahl
des Synodalvorſtandes auf drei Jahre Bericht des Ephorus
über die kirchlichen und ſittlichen Zuſtände der Diözeſe im An
ſchluß hieran ein kürzer Bericht der Herren Agenten für innere
und äußere Miſſion Beſchlußfaſſung über die künftige Ver
theilung der Zuſatz Deputirten Erſte Vorlage des Königl Kon
ſiſtoriums betr die Theilung der Parochien in Seelſorgebezirke
Berichterſtatter Hr Oberprediger Saran Zweite Vorlage des
Konſiſtoriums betr Mitwirkung zur größern Geltendmachung
der ernſten Zeiten des Kirchenjahres Berichterſtatter Hr
Prediger und Jnſpektor Schröder Bericht über das Kaſſen
und Rechnungsweſen des Synodalbezirks und über den Synodal
Etat Hr Archidiak Pfanne

Anläßlich der bevorſtehenden umfangreichen militäriſchen
Uebungen der Reſerviſten und Landwehrmänner machen wir
darauf aufmerkſam daß die Familien der einberufenen
Mannſchaften jetzt bei Bedürftigkeit einen Anſpruch

Bekanntlich richten ſich vielfache Klagen gegen das Marken

erklärt werden Wir hoffen auf dieſe Schrift noch zurück l

auf Unterſtützung aus Reichsmitteln haben Hinſicht
lich der Familien der Erſatz Reſerviſten gilt dies auch aber nicht
für die erſte Uebung Der Unterſtützungsanſpruch iſt bei dem
Magiſtrate oder der Gemeindebehörde des gewöhnlichen Aufent
haltsortes anzubringen Er muß innerhalb 4 Wochen nach Be
endigung der Uebung erhoben werden ſonſt erliſcht er Die
täglichen Unterſtützungen betragen für die Ehefrau 30 Prozent
und für jedes Kind unter 15 Jahren und jede andere unker
ſtützungsberechtigte Perſon 10 Prozent des feſtgeſetzten orts
üblichen Tagelohns für erwachſene männliche Arbeiter am
Aufenthaltsorte des Einberufenen zuſammen aber höchſtens
60 Prozent Hiernach würde im Stadtkreiſe Halle eine
Ehefrau täglich 63 Pf und ein Kind 21 Pf im Saalkreiſe
eine Dekure täglich 52 Pf und ein Kind 17 Pf zu beau
ſpruchen haben

Geſtern mittag gegen 2 Uhr ſtarb nach kurzem Unwohlſein
der langjährige Leiter unſeres Stadt und Tdegterorcheſters
Stadtmuſikdirektor Wilhelm Halle Der ſo unerwartet
aus dem Leben Geſchiedene hat nachdem er bereits ein hervor
ragendes Mitglied der frühern John ſchen Kapelle geweſen nach
dem Rücktritt John s das Amt des Dirigenten einer ad ten
Kapelle länger als zwei Jahrzehute verwaltet und an ſeinem
Theile redlich dazu beigetragen den Geſchmack und die Freude
an guter edler Muſik in unſerer Stadt lebendig zu halten und
zu ſtärken Seit mehrern Jahren bereits hatte er an hoch
gradiger Nervoſität ſchwer zu leiden und Auſregungen die ihm
die letzten Tage brachten ſollen das unerwartet raſche Ende
herbeigeführt haben

Eine größere Anzahl Mitglieder des Handwerker
meiſter Vereins unternahm geſtern nachmittag in Be
gleitung ihrer Frauen einen Umgäng durch die Muſterbauten
der königlichen Kliniken an der Magdeburgerſtraße be
ſonders um die große Koch und Waſchküche ſowie das Keſſelhaus
der kliniſchen Oekonomie eingehender zu beſichtigen Die Führung
der Beſucher durch die einzelnen Räume erfolgte durch den
Maſchinenmeiſter der Anſtalten Hrn Raßler welcher die ein
ſchlägigen Betriebe in ſachlicher Weiſe erklärte und Fragen bereit
willigſt beantwortete Das Jntereſſe der Frauen nahm beſonders
die Kochküche in Anſpruch von welcher aus täglich etwa 500 Per
ſonen in den mannichfachſten Formen leibliche Stärkung erhalten
Auch die Waſchküche nahm mit ihren zeitgemäßen Apparaten die
Aufmerkſamkeit lebhaſt in Anſpruch Die Beſichtigung erfolgte
in Abtheilungen da die Raumverhältniſſe den Eintritt der zahl
reichen Theilnemer auf einmal nicht geſtatteten

Der Gewerbeverein hält nächſten Freitag in der Gaſt
wirthſchaft Mars la tour eine außerordentliche r
ung in welcher Beſchluß wegen der für den Juli geplanten
Ausſtellung gefaßt werden ſoll

Jn einer für nächſten Sonnabend berufenen Sitzung des
Kreisvereins des Verbandes Deutſcher Buregau
Beamten ſoll u a die Tagesordnung für den fünften
Verbandstag beſprochen werden

Der Verein ehemal 32er gedenkt ſein 8 Stiftungsfeſt am z er Königgrätz 3 Juli durch Konzert und Ka
rim Prinz feſtlich zu begehen

Jn dem benachbarten Ammendor rte am Sonutadie von Hrn Kantor Lilie geleitete n men or e rieen
Liedertafel Fahnenweihe a 9Geſan berehig aus enth diedeburg ieskau Kä

p ar di ar v a e d rtsgeiſtlicheon wekonzert der Vereine ſchloß uStraßen und ein Vau die ten den Abidne die e hnn an

alleſchenIn der geſtrigen Mongatsverſammlung desBicycle Klubs wurde deſgiogen das Ferbſt ennen am
14 Auguſt abzuhalten

Das Kaiſerliche Patentamt ertheilte Hrn M Abelmwann
fer mit veränderlicher Längenhier ein Patent auf einen Ko

ausdehnung Kl 33 Nr 63,674
Jn der Mittelſtraße war geſtern abend

8 Uhr ein Schornſteinhrand eniſtanden der
wiſchen 7 undh e
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dämpft wurde ſodaß die herbeigerufene Feuerwehr nicht in
Thätigkeit kam

Der Maſchinenheizer Wilh Boſe von hier iſt am Sonn
tag früh angeblich mit einem ihm befreundeten Steindruckere erſel h7 gefahren um dort Bekannte zu beſuchen
Boſe iſt bis heute nicht zurückgekehrt ſo daß befürchtet wird
es könne dem ſonſt ſehr pünktlichen und nüchternen Manne ein
Unfall zugeſtoßen ſein B iſt u a mit blauem Jacket blau
geſtreiftem Beinkleid und gleicher Weſte bekleidet

Jn der Schmeerſtraße ſtieß geſtern vormittag ein Wage
der elektriſchen Stadtbahn mit einem beladenen Möbel
wagen heftig zuſammen ſodaß beide Wagen beſchädigtwurden Die Fahrgaſte des Stadtbahnwagens ſind indeß ohne

Schaden davongekommen Anſcheinend trifft nur den Geſchirr
führer des Möbelwagens die Schuld da derſelbe nicht weit genug
ausgewichen war

Jm Keller der Wohnung ſeiner Eltern in der Wörmlitzer
ſtraße wurde geſtern der 17fjährige Fleiſcherlehrling W
erhängt gefunden Die Veranlaſſung zu dem Selbſtmord iſt
völlig unbekaunt

Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle

Montag 13 Juni
Am Vorſtandstiſche waren anweſend die Herren Reg Rath a D

Gneiſt Vorſteher Prof Dittenberger ſtellv VorſitzenderBaumeiſter Sch ulze Schriftführer
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadträthe Arndt BonſtedtDryander Hildenhagen Jochmus Keferſtein
Dr Krähe

Zur feierlichen Einführung des zum unbeſoldeten
Stadtrath gewählten Hrn Stadtverordneten Dön itz ergreift
Hr Oberbürgermeiſter Staude das Wort Manches Jahr hin
durch ſei der Gewählte mit Ehren als Stadtverordneter thätig
geweſen und habe während dieſer Zeit ſtets mit Uneigennützig
keit Bereitwilligkeit zur Arbeit und großer Sachkenntniß die
Jntereſſen der Stadt vertreten Jn der Ueberzengung daß er
wie er ein eifriges Mitglied der Vertretung der Stadt geweſen
mit gleicher Pflichttreue als Mitglied der ſtädtiſchen Verwaltung
wirken werde heißt ihn der Hr Redner als Mitarbeiter von
Herzen willkommen und verpflichtet ihn durch Abnahme des Eides
und durch Handſchlag für ſein neues Amt

Der Hr Vorſteher wünſcht daß die Thätigkeit des neuen
Magiſtratsmitgliedes der geliebten Stadt Halle zum Segen ge
reichen und ſeine während ſeiner langjährigen Wirkſamkeit in
kommnnalen Angelegenheiten geſammelte reiche Erfahrung ihm
in ſeinem neuen Amte zum Nutzen ſein und daſſelbe erleichtern
möge

Hr Dönitz ſieht in der ihm durch die Wahl zulheil ge
wordenen Ehre die Anerkennung ſeines redlichen Strebens und
damit zugleich den Anſporn zu neuem Fleiße und verſpricht
durch unermüdliches Wirken das in ihn geſetzte Vertrauen zu
rechtfertigen

Sodann wird das Protokoll der letzten Sitzung vorgeleſen und
genehmigt

Eine Petition von Albert Drechsler Poſtſtraße worin
er um Veränderung des Kanals an ſeinem Grundſtücke
bittet da derſelbe im gegenwärtigen Zuſtande zur Entwäſſerung
untauglich ſei wird der Petitionskommiſſion überwieſen

Jn einer Eingabe proteſtirt der dritte kommunale Be
zirksverein gegen die Verpachtung des alten baufälligen
Siechenhauſes und verkangt daß daſſelbe niedergeriſſen und
das dadurch gewonnene Land zur Straße geſchlagen werde

Hr Oberbürgermeiſter Stau de erklärt daß er ohne auf die
Form der Eingabe eingehen zu wollen mittheilen könne der
Magiſtrat beabſichtige das Gedäude überhaupt nicht zu verpachten
habe vielmehr dem Pächter des Siechenhausgartens aufgegeben
es innerhals einer beſtimmten Zeit abzubrechen bis dahin aber
verboten daß Menſchen darin wohnen

Die Eingabe wird der Petitionskommiſſion überwieſen
2 Da zu der zum 2 Dez d J ausgeſchriebenen Stadt

baurathsſtelle wie der Herr Vorſteher mittheilte mehrfach
Meldungen einlaufen ſo betrant die Verſammlung mit der Vor
berathung der Stadtbanrathswahl die zur Berathung der Neu
regelung des ſtädtiſchen Bauwefens ernannte durch die Herren
Baurath Brünecke und Maurermeiſter Friedrich verſtärkte
Kommiſſion

3 Jnfolge der Zunahme der Bevölkerung beträgt wie der
Berichterſtatter Hr Prof Dittenberger mittheilt jetzt die
e an der Volksſchule 8693 Schüler bei 138 vor
handenen Klaſſen an der Bürgerknabenſchule 2718 Schüler
bei 51 vorhandenen Klaſſen Soll nun die Durchſchnittsfreguenz
von höchſtens 60 Schülern für die einzelne Klaſſe wie es
wünſchenswerth iſt gewahrt bleiben ſo macht ſich für erſtere
Schule die Einrichtung von ſieben neuen Klaſſen für
letztere von zwei neuen Klaſſen nothwendig Ebenſo muß
er Bürgermädchenſchule eine neue Klaſſe eröffnet

werden
Für dieſe Klaſſen ſollen fünf Lehrer und er Lehrerinnen mit

den Mindeſtgehältern von 1200 bezw 900 M am I April 1893
dem Termine der Eröffnung der e angeſtellt werden
Der Herr Berichterſtatter empfiehlt die Bewilligung der Klaſſen

und Gehälter mit dem Bemerken daß vorausſichtlich in der Zu
nahme der Schülerzahl ein langſameres Tempo eintreten werde
ein Umſtand der nur erwünſcht ſein könne da der Schul
organiemus durch ſchnelles Anwachſen leide

ne Aufrage des Hrn Rektor Dietlein ob zum 1 April
1888 auch die erforderlichen Klaſſenräume hergeſtellt ſein würden
und was wenn dies nicht der Fall ſein ſollte dann mit den
Kindern geſchehen ſolle da augenblicklich nur ein Klaſſenraum
überflüſſig ſei beantwortet Hr Oberbürgermeiſter Standedamit daß er allerdings nicht mit Sicherheit eine Fertigſteltung

der nöthigen Klaſſenräume zu dem genannten Termine in Aus
ſicht ſtellen könne und daß man vielleicht an ein Proviſorimm
denken müſſe Doch werde man ſeitens des Magiſtrats und der
Bantkommiſſion mit allen Kräften durch thunlichſte Beſchiennigung
de zsu den Schulbauten dieſen Uebelſtand zu ver

rn ſuchen
Die per nimmt die Vorlage an

11 Projekte und Anſchläge für die im laufenden
KümmereiEtat vorgeſehenen Ka naltſirungen und Regu
lirun a werden mit den Abänderungsvorſchlägen der Bau
kommiſſion Ref Hr Hildebrandt genehmigt Für Bekiefung der Schulhöfe der ſtädtiſchen S len 3 von

dafür ausgeſetzten 600 M 585 M bewilligtDemuth Vom Final uß der Kaſſe der Segen
4 ngelbe ſchule für 1891/92 und den eingetretenen üebelhrritugen

P von 408 20 M wird Kenniniß genommen und der
täd liſcherſeits zu tragende halbe Betrag von 204 10 M nach
willigt Ref Hr Azrat a el Die Annahmedes von dem am 31 März J leiten Rentuer Joh
des Felgner der Stadt Halle teſtamentariſch unter der

ung vermachten Legates von 600 die Stadtdie e und an batrng des auf dem Stadtgottesacker be

nccoerehewird a ntSteckner Die e gming der Brumhärd Sti
1891 die in Einnahme 5757 12 in Ausgabe 5
alſo einen Beſtand von 072 M agufweiſt wird

rden zur ethalenns
ibewilligt die in

AHr
tung
M

von drei Oellaternen

h de Hr Rit uisbeobe n demedenkt Der et Pen a dem Vettete

net ſein Ref Hrchbeivilligung don 394

mann

zulegen vr Dieſpricht de e beim Etat des Leih

ent

e

amtes eingetretener Ueberſchreitungen aus und nimmt den von
el ſch geſtellten Antrag an wonach der Magiſtrat um

üfſchluß über die beim Leihamt vor einiger Zeit vorgekommenen
Unregelmäßigkeiten und die Höhe des dadurch der Stadt verh Schadens erſucht wird Ref Hr ekt Das
neue Hundeſteuer Regulativ wird mit den geringenſilens bes Be Regierungspräſidenten gewünſchten Abänderungen

angenommen Ref Hr Friedrich und die mit der Vor
berathung der Zuſammenſetzung der Kommiſſionen betraute
Kommiſſion mit Ergänzung der jetzt eingetretenen Lücken beauf
tragt

Jn der geſchloſſenen Sitzung erklärte die Verſammlung
ihr Einverſtändniß mit einer Magiſtratsvorlage wonach dieZwangsenteignung über das Miethsrecht zweier Jn
ſaſſen des für den Kl UlrichſtraßenDurchbruch niederzulegenden
bisher Fritſche ſchen Hanſes Gr Klausſtr 8 eingeleitet werden
ſoll Die Verſammlung genehmigte ferner den Antrag der
Lehrer Mundt und Rauwald der Lehrerin Frl Friedrich
und des Polizeiſergeanten König auf Verſetzung in den Ruhe
ſtand unter Gewährung der geſetzlichen Penſion Weiter wurden
folgende Schiedsmänner deren Wahlzeit abgelaufen iſt wieder
gewählt 2 Bezirk Kaufmann Stadtverordneter H Werther
Schneidermſtr C A Hädicke Stellvertreter 3 Bezirk Kauf
mann J Rudolph Stellvertr 5 Bezirk Kaufm Heuber
Buchbindermſtr Loebeling Stellvertreter 6 Bezirk Kaufm

vorſteher wurden gewählt 11 Bezirk an Stelle des von Halle
verziebenden Hrn Kaufmann Köbke Hr Kaufm Reppin zum

an Stelle des Hrn Mühlenbanmeiſter Stein Hr Bauunter
nehmer Guſtav Roſche 23 Bezirk an Stelle des verſtorbenen

Hr Lehrer Grebel ſtellvertr Vorſitzender

Gerichtsverhandluugen

Halle 14 Juni Orig Ber Nachdem wir geſtern bereits
die Froeiſprechung des Bürgermeiſters orn von
Torgau und den allgemeinen Verlauf der vor dem hieſigen
Landgericht geführten Verhandlung berichtet haben theilen
wir noch aus dem dieſer Verhandlung zu Grunde liegenden
reichsgerichtlichen Erkenntniſſe das wichtigſte mit Das
ReichsgerichtsUrtheil das in der geſtrigen Ver andlung ſam
weitaus größten Theile zur Verleſung kam enthält in ſehr
ſcharfer Sprache eine ziemlich ertigee de Kritik der Urtheils
gründe der Torgauer Strafkammer ie Ausführungen werden
bald als unklar bald als widerſpruchsvoll und dunkel ſogar als
ſchlechthin unverſtändlich bezeichnet rig der Ausführungen
werden auf den wiederholt in bedenklicher Weiſe hervortretenden
Einfluß von Vorurtheilen zurückgeführt an anderer Stelle wird
von entfernten Verdächtigungen geſprochen Die prozeſſualen
Gründe für die Aufhebung des erſten Urtheils nämlich die geſetz
widrig erfolgte grundlegende Verwerthung des eidlichen Zeugniſſes
des Beigeordneten Schmidt und die als ſchlechthin prozeßwidrig
gekennzeichnete Verwerthung von an ßerhalb der Hauptver
bandlung liegenden Beweisquellen erſcheinen uns nicht ſo wichtig
als die Ausführungen durch welche die Unhaltbarkeit des erſten
Urtheils in materieller Hinſicht dargethan wird Das Tor

auer Landgericht hatte die ſtrafbare Zeilen in dem
Magiſtrats Beſchluſſe vom 31 März 1884 betreffend Verleihung
eines Stipendiums aus der Köppe Prager Unruh ſchen Stiftung

entgegen den Stiftungsurkunden wie ſie der erſte Richter
auslegt und entgegen den entſprechenden Verfügungen der
Stiftungsaufſichtsbehörden eine Verleihung aus der Prager
Unruh ſchen Sliftung an einen nicht Geſtiftsverwandten und
dadurch eine Schädigung dieſes Stiftungsvermögens erfolgt ſei
Für dieſen Magiſtratsbeſchluß hatte das erſte Gericht obwohl

Richter habe die rechtliche Bedentung jener ſang brigen

feſtſteht daß er ohne Betheiligung und in Ab weſenheit des
Bürgermneiſters Horn gefaßt von ihm auch nicht mit vollzogen
worden iſt dennoch dieſen verantwortlich gemacht weil er die
Ausführung des Beſchluſſes nicht verhindert vielmehr aufGrund deſſelben Zwangsanweiſung verfügt und ſpäter für

ſeinen Sohn über einige Raten Quittung geleiſtet hätte
Das Reichsgericht findet dieſe Feſtſtellungen durchweg un

rer t Abgeſehen davon daß überhaupt keine amtliche
Befugniß geſchweige denn eine Amtsp u zur Beanſtaudung
des fragl Magiſtratsbeſchluſſes für den Angeklagten beſtand ſei
edenfalls über das Bewußtſein deſſelben von einer ſolchen

Pflicht nichts feſtgeſtellt Die Zahlungsanweiſung und die
Quittungen aber jene eine rein formale und überdies noth
wendige Verfügung letztere lediglich Rechtswirkungen des
Magiſtralsbeſchluſſes könnten nicht als ſtrafbare Handlungen am
wenigſten als Untreugkte nach 266 des h uches an
geſehen werden Das wichtigſte aber iſt daß das Reichsgericht
ungbhängig hiervon nicht allein den Nachweis einer rechts
widrigen oder gar ſtrafbaren Abſicht des rgre vollſtändig
vermißt ſondern nicht einmal die objektive Rechtswidrigkeit
des inkriminirten Beſchluſſes und eine objektive Schädigung der
PragerUnrnh ſchen Stiftung durch denſelben anerkennt Was
zunächſt dieſe letzte Frage betrifft ſo findet das Reichsgericht

Prager Unruh ſchen Stiftung mit der eiwas ältern Köppe ſchen
Stiftung bezüglich deren eventueller Verwendbarkeit
für torganer Bürgerſöhne kein Streit beſteht Die
bezügl weitern Ausführungen laſſen deutlich erkennen daß das
Reichsgericht viel mehr der Auffaſſung des Angeklagten über die
Stiftungen beitritt äls derienigen des erſten Richters und der
Aufſichtsbehörde Die den Stiftsurkunden Teſtamenten ſeitens
der letztern und des erſten Richters ren Auslegung wird
als eine ſolche bezeichnet welche ohne Rückſicht auf Herkommert

und u gabrige Jahrhunderte dauernde Rechtsübung lediglich
an den Wortlant der Teſtamente ſich klaunnert Der

tels
unbeanſtandet gebliebenen Praxis der Familienangehörigen auf
welche das Kammergericht beſonders aufmerkſam gemacht habe
doch nur nebenbei kurz und mit dürftigem Ergebniſſe gewürdigt Der ſchwerſte Vorwurf des Reichsgerichts ergiebt ſuh aus
den Ausführungen durch weiche die Art und Weiſe wie der erſte
Richter das ſtrafbare Bewußtſein feſtgeſtellt hat verworfen
wird und aus welchen wir folgende Sätze wiedergeben Von
voruherein leiden die geſammten Ausführungen der Voriuſtanz ſo umfangreich ſt auch ſind an dem fehlerhaften
Grundgedanken als bildeten die von der gerichtlichen Auf
ſichtsbehörde bezüglich der Stiftnugsverwaltung getroffenen Ver
fügungen objektiv derartig res judicata daß jedes Zuwider
handeln ohne weiteres rechtswidrig ſei fehlerhafte
Grundgedanke habe das Urtheil in zverhängnißvoller Weiſe be
einflußt Nur wenn man ſo heißt es ſpäter in der Vor
ſtellung befangen iſt bewußte Nichtachtung der Autorilät der ge

r A sbehörden ſchlieke von ſelbſt den dolus des
5 266 des Strafgeſetzönchs ein wird es einigermaßen verſtänd
lich in einer nach allen Richtungen hin ſtaatsrechtlich und privat
re zu ſo mamigfachen Zweifeln Anlaß gebenden Sach
jede abweirhende Rechfsanſicht über die Befagniſſe der Stiftungs
verwaltung als Ausfluß rabuliſtiſcher Neigungen zu verwerfen
Nur von dem formaldisciplinären Geſichtspunkte des den Auf
ſichtebehörden ſchuldigen Gehorſamsterhält es Sinu wenn de

la ſolche rgeſtalt jeden Verſuch deselügettagten ſein bezw
des Magiſtrats Verfahren als den gerichtlichen Ver
fügung en nicht widerſprechend zu vertheidigen mit einen ſilt
lichen Todel belegt Schließlich wird aber auch noch daran
hingewieſen wie die Stiftungs Aufſichtsbehörde ſelbſt mittel
einer Verfügung von 4868 von ihrem formalen Standpunkte an
hbedingungsweiſe die freie Verwendung aller drei Stiftune

fureden rervon Geſtiftsverwandten gefordert hätte J welcher Fo

Gläſer 10 Bezirk Stärkefabrikant H Nebert Als Armen

Vorſitzenden Kaufm Veſter zum ſtellvertr Vorſitzenden und

Kaufm Schütte Hr Brauereidirektor Schneider Vorſitzender

an stud med Arnold Horn gefunden weil durch dieſen Beſchluß J

dieſelbe weſentlich abhängig von dem Huſammenh an ge der

dieſe Sicherheit geleiſtet wurde ſei ſo lange praktiſch ohne Bedeutung als die Geſtiftsverwandten ha hues fehlten Habe

nun der Angeklagte an das Nichtvorhandenſein ſolcher Ver
wandten und die Unmöglichkeit einer Legitimativn derſelben
lanbt ſo müſſe er auch von der Rechtmäßigkeit d h der Unſie der Stipendienbewilligungen überzeugt geweſen ſeiw

Auch das hieſige kgl Landgericht hat bei ſeinem frei
ſprechenden Urtheile auf den letzterwähnten Punkt erhebliches
Gewicht gelegt indem es wie der Hr Vorſitzende verkündete
für ſeine Reberzeugung von dem Mangel eines rechts
widrigen Bewußtſeins ties iſt der zweite der geſtern be
richteten Entſcheidungsgründe für erheblich erachtet hat daß in
der gedachten Verfügung von 1868 die Stiftungs behördeſelbſt ſb im Prinzip mit der Verleihung an torgauer
Bürgerſöhne einverſtanden erklärt habe und daß nur eine andere
als die vom Kreisgericht verlangte Art der Sicherſtellung
vom Magiſtrat gewählt worden ſei Nach dem Ausgange
der Sache iſt dieſer Prozeß und das Geſchick des Bargermeiſters

orn zu bedauern zumal derſelbe nach 35jähriger ehrenvoller
Amtsführung trotz körperlicher und geiſtiger Rüſtigkeit ſein Amt

aufgegeben z zwar freiwillig aber doch unter dem ſchweren
Drucke der Verhältniſſe

Cleve 13 Juni Die Verhandlung gegen den des xantener
Knabenmordes angeklagten Schlächter Buſchoff beginnt am
erſten Tage der nächſten Schwurgerichtsſitzung des hieſigen Land
gerichts am 4 Juli d J und wird vorausſichtlich mehrere Tage

auern
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Provinzial Nachrichten
Erfurt 13 gur Orig Mitth Auf dem Riechheimer

Berge bei Erfurt gaben ſich am Sonntag weimarkſche
meiningiſche und Fſchwarzburg ſondershanſiſche
Kriegervereine ein ſeit langem geplantes Stelldichein Auch
der Vorſitzende ſowie andere Vorſtandsmitglieder des Thüringer
Central Krieger Verbandes nahmen an der feſtlichen Ver
einigung theil

Aus der Altmark 13 Juni Orig Mitth Auf der Bahn
ſtrecke Magdeburg Braunſchweig gewahrte vorgeſtern der
Lokomotivführer eines nach 9 Uhr abends die Strecke bei Weddel
paſſirenden Perſonenzuges wie ein Mann mit einem Revolver
die Böſchung an der Bahulinie direkt vor die Lokomotive auf

das Geleiſe ſtürzte Die Maſchine warf den Mann zur Seite
Als man ihn aufhob war er eine Leiche in den Kammern des
Revolvers fehlten zwei Patronen

Mühlhanſen 13 Juni Orig Mitth Der Pferdedieb
welcher aus der Bergbrauerei ein Pferd geſtöhlen hatte und in
Nordhaufen feſtgenommen wurde iſt der Brauer Ernſt Land
raf aus Waſungen Derſelbe hatte im vorigen Jahre in der
ergbrauerei gearbeitet Der Polizeibeamte welcher heute den

Bahndienſt hatte hielt eine von Langenſalza kommende Frauens
perſon an welche in einem Tragkorbe ein Reh trug und brachte
dieſelbe nach dem Polizeibureau Hier ergab ſich daß das Reh
ein Mutterthier war das ſaugende Junge hatte Die Frau
gab an ihr Mann der Kuhbauer Brach in Weberſtedt habe
geſtern von ſeinem Ackerſtürke am Haartwalde aus in der Nähe
einen Schuß gehört ſei dieſem nachgegangen und habe im Walde
das geſchoſſene Reh gefunden

Der Magdeburger Bankverein Klinckſieck Schwanert
S Comp beging am 12 d ſein 25jähriges Beſtehen Mit dem

ubiläum des Jnſtituts fiel das perſönliche 25jährige Jubiläum
eines Mitgliedes des Aufſichtsrathes des Kommerzienrathes
Schneider und des Bankdirektors Schwanert zuſammen
auch einer der Prokuriſten Hr Kirſten vollendet demnächſt
ſeine 25jährige Dienſtzeit beim Bankverein Den genannten drei
Herren wurden vom Aufſichtsrath und Direktorinm Glückwünſche
adgeſtattet und prächtige Ehrengeſchenke überreicht Am Nach
mittage fand ein h ſtatt dem außer den Aufſichtsraths

r den Direktoren und Beamten des Bankvereins Ver
treter des AelteſtenKollegiums der Kaufmanuſchaft der Reichs
W anderer befreundeter Banken und VBankfirmen c bei
wohnten

T Die Schützengeſellſchaft Ki Neuhaldensleben feierte
mit ihrem diesjährigen Feſte zugleich das Jubiläum ihres
Commandeurs Bürgermeiſter a D Sach ſe Derſelbe führt
ſeit 50 Jahren das Kommando der Schützen Der Verein der
alten Schützen nnd der Verein der jungen Schützen brachten dem

werthvolle Ehrengeſchenke dar Auch iſt zu dem Tage
eine Erinnerungsmedaille geprägt worden

Weimar 13 Juni Orig Mitth Die Verhandlungen des
r wurden heute eröffnet Dem Verbande gehören gegenwärtig 125 Jnnungen mit 2850 Mitgliedern
an Der Kaſſenbeſtand beträgt gegenwärtig 3302 M Der Be
ſtand der Sterbekaſſe beläuft ſich auf 5257 dieſelbe zählt
2045 Mitglieder Auf den Autrag des Vorſtandes die Satzungen
der Sterbekaſſe abzuändern wurde zunächſt ein Ausſchuß von
7 Mitgliedern wüptn Auf Antrag der Jnnung Halle die
Sountagsruhe im Bäcker gewerbe vetreffend wurde be
beſſer zunächſt die Verfügnngen des Bundesrathes über die

usnahme Beſtimmungen ahbzuwarten welche die Verwaltun
organe für einzelne Gewerbszweige zu erlaſſen haben Gteich
zeitig wurde der Vorſtand beauftragt eine Petition für den Fall
einzureichen daß Beſchränkungen getroffen werden ſollten welche
das Bäckergewerbe zu ſehr beeinträchtigen würden Der Antrag
Deſſau den GermaniaArbeitsbüchern Führungs Atteſte ine
fügen wurde abgelehnt Die übrigen Gegenſtände wurden für
morgen vorbehalten Nach Beendigung der Verhandlungen be
gaben ſich die Theilnehmer zu dem Feſtmahle im Stadthauſe
deſſen großer Saal reich geſchmückt war

Meiningen 13 Juni Mitth Das Kriegerwaiſenhaus Glücksburg in Römhikd beherbergte bisher
Kinder beider chriſtlichen r Das wird inZuknnft jedoch anders werden Da ſich herausgeſtellt hat daß
die katholiſche Seelſorge ſowie die Ertheilung eines t
katholiſchen Religionsunterrichtes und anderer Unterr Veepre e
ſehr große Schwierigkeiten bietet wird gemäß einem Beſchtuſſe
des Abgeordnetentages des Deutſchen Kriegerbundes noch ein
zweites Kriegerwaiſenhaus in Canth in
errichtet werden in dem nur katholiſche Kinder Aufnahme
finden werden Die falzunger Stadtgemeinde hatl e der gegen Affen frübe r 7 zit g

r Fink j n Stolp eine Klage darüber anugeſtrengtr die n von 1500 M zu viel aus der Sulzberger
Stiftung erhoben habe t hat der Bekl
dem Gerichtstermin dem Vorſitzenden des unger Gemeinde

e
Stadt A zu zahlen wenn dieſe an r nung außelen Vrüuben verzichtet Der Gemncinbeen hat

r ane eſen e noch nicht Stellung genommen

e unmittelbar vor

eſonderten

R

Schleſien

Notenburg a d Fulda 18 Juni DrigMitth Eine
chenß liche That wurde vor einigen im Kreiſe Mel
un gennauf dem Wege von Wichte nach Altworſchen gegen den

Befenbinder und a r Aupel von dort verübt rſelbe
wurde von zwei Männern überfallen und ſeiner während des
Tages gelöſten WBaarſchaft beraubt außerdem im Kampfe um ſein
Eigenthum ehe und ſodann in beſtialiſcher nicht
näher zu bezeichnender Weiferverſtümmelt worauf man ihn
in ein Kornſeld ſchleppte wo er am olgenden Weorgen beſinnungs

a r n en engerer röße Erregung weyiger über dendie net iche Art ber Vet tümmelnng des Beraubten

Möthen 14 Grrt h Sonnabend wurde
ten wir

der 17 e Arbeiter Gernr er gut durcheinen ſag geibdiet B berihen et ehe

e



dir Be unten herauf die freudige Kunde drang daß der einzige

bei dem Anblick der
i Glückaufblieb kein Auge trocken Schon ſeit 36 Stunden hörten die mit

allein noch verſchüttet war pochen und ſonſtige Lebenszeichen
von ſich geben ſo daß man ſicher war daß man nur noch wenige

r
einen Begriff machen wenn man bedenkt daß immer nur ein

rer reren tet t tretener n u
un e

darunter die Ehein Cösmigk Je ſind mehrere Perſonen

an und in das hieſigedes Verſtörbenen verhaftetPalégerichtoefangniß gebracht worden

Wie aus Weimar berichtet wird hat dererſönliche Theilnahme an der für den 8 Hkt d J
den Feier der Goldenen t des Großherzog
lichen Pagres bereits zugeſagt Außerdem werden zu der
Feier u a in Weimar erwartet der Lönig und die Königinvon Sachſen ſowie der Großfürſt Wladimir

Der Stadtrath von Plauen hat das Rittergrbei Falkenſlein zum Preiſe von 300,000 M geſanß t 3 r J
Waſſer für die ſtädtiſche Waſſerleitung zu gewinnen dadie gegenwärtigen beiden Leitungen für die volle

der Stadt nicht ausreichen Das Gut hat eine Fläche vor
485 Acker wovon die größte Hälft iſtStaatsforſt anſtößt größte Hälfte Waldung iſt die an den

Vermiſchtes
115 Stunden lebendig begraben Die geradezu übermenſchlichen Anſtrengungen welche die wadereß Vergarbeiter

von HKausham zur Rettung ihrer verſchütteten Kameraden ſeit
3 Tagen ununterbrochen bei Tag und bei Nacht unter treff
licher Leitung ſeitens der Beamten machten wurden wie ge
meldet am Sonntag abends von Erfolg gekrönt Es ſchlug eben
ZUhr als zu der vieltauſendköpfigen Volksmenge welche ſich ſeit
Mittag in der Nähe der Einfahrt zum Haupiſchacht verſammelt

üttete der ledige 28 jährige Georg ünterharrer
e und unverſehrt ſei Eine freudige Bewegung ging durch

oße Volksmeüge und als der Gerettete oben ankam und
ihn erwartenden Menſchen ein weithin
rief das ein tauſendfaches Echo fand da

Rettungsarbeiten beſchäftigten Bergleute den Unterharrer der

ter von ihm entfernt ſei Die Rettungsarbeiten waren
namentlich von Sonntag mittag an ſehr ſchwierig da die äußerſte

geboten war Von den Schwierigkeiten kann man ſich

Arbeiter in dem engen Raum thätig ſein konnte während zugleich der Aushub nach rückwärts und die Verbolznn gsbehten

nach vorwärts transportirt werden mußten Es mußten immer
40 hinter einander kauernde Berglenute ſich gegenſeitig in die
Hände arbeiten Mit Rückſicht auf dieſe Schwierigkeiten mußte
natürlich auch ſehr oft abgelöſt werden Als der Gerettete oben
ankam und aus dem Fahrſtuhl ſteigen wollte gelang ihm dies
nicht da ihm Nahrungsmangel und Todesangſi die letzten Kräfte
geraubt hatten dazu hatte das Außergewöhnliche der Situation
und die ungewohnte friſche Luft erdrückend auf den armen
Menſchen gewirkt Zwei ſeiner treuen Kameraden unterſtützten
ihn und ihn zum Krankenfahrſtuhl wo der Arme ſofort
in tiefen Schlaf fiel aus dem er auch während des Transportes
ins Krankenhaus nicht erwachte Dort findet er die beſte Pflege
die ihn da er ja ſonſt keine Verletzung erlitten hat hoffentlich
bald wieder auf die Beine bringt So iſt denn das anfangs
gräßlich erſcheinende Unglück im Vergwerk vorübergegangen ohne
daß ein Menſchenleben zu Grunde ging Dies verdankt man
dem raſtloſen Eifer der leitenden Beamten und den helden
mäßigen Anſtrengungen der Bergarbeiter die der Welt bewieſen
was treue Kameradſchaft heißt

Zum Raubmord Manzel Zu der Verhaftung der Mörder
der Poſtſchaffnersfran Manzel liegen no
werthe Nachrichten vor Die Geſtändniſſe der beiden Betheiligten
des Anſtifters Neuka mm und des Mörders Wagenſchütz
welche beide noch nicht 18 Jahre alt ſind den einander im
Großen und Ganzen Sie waren Schulgenoſſen Neukamm
verließ die Gemeindeſchule ſchon in der zioeiten Klaſſe wurde
dann Arbeitsburſche hielt es aber nirgends lange aus Sein
Vater hatte die z Familie durch Spielen auf dem Leier
kaſten ernährt Die Eltern von Wagenſchütz waren ſtrenger
Sie hielten darauf daß der Junge ein Handwerk lernte Am
1 Okt d J würde er Geſelle geworden ſein Die beiden
Burſchen hielten viel zuſammen und vergeudeten ihren Wochen
lohn in den Kneipen mit Damenbediennng Daher auch ihr
ſteter Geldmangel Als ein beſonders charakteriſtiſcher Zug des
achtzehnjährigen Mörders Wagenſchütz wird ſeine Frechheit be
eichnet welche er gegen Jedermann zur u trug Jmmer
atte er ein höhniſches Wort auf der Lippe Leule die ihn

näher kannten gingen dem jnngen Menſchen daher gern aus dem
ge umſomehr als er auch mit Thätlichkeiten ſchnell bei der

Hand war Erſt ypinot hat er einen Schloſſermeiſter einen
bejahrten Mann mit welchem er in einem Lokal in einen Wortſtreit
gerietb mit dem T bedroht Der junge Menſch verfügte
über ganz bedeutende äfte und war weit über ſein

ruck nur ewige eln das er zur au trug machteeinen befremdenden abſtoßenden Eindruck Die Triebfeder zu
der nichtswürdigen That iſt wohl nicht zum wenigſien die liebe
Eitelkeit geweſen denn er liebte elegante Kleidung feine Kra
vatten und trug ſich wie ein richtiger Dandy wenn er die

Arbeitsbluſe ezogen hatte Die Haare trug er dann ſorg
fältig in die S hineingekämmt Auch dem Unterſuchungs
richter gegenüber hat er ſeine Frechheit nicht verleugnet als ihm
der Staatsanwalt bei der Verhaftung Ruhe gedot lachte er
höhniſch und als der Unterſuchungsrichter ihm zu ſchweigen befahſ
antwortete er Ich habe hier auch noch einen Ton zu reden
Fpater Alerdinge gab er klein bei und fügte ſich willig den An
Oponungen Außer der ſchweren Anſchuldigung des Mordes
ſchwebt noch eine ſolche wegen Diebſtahls gegen ihn er wurde
noch am Tage vor ſeiner erhaftung zweimal nach dem Polizei
revier entbolen wo er ſi wegen der Enkwendung verſchiedenera genſtände die von den van verſchwunden waren verankworten

Ueber den großen Diebſtahl von Werthpapieren in Ham
burg der bereits geſtern kur gemeldet wurde berichten die

Hamb Nachr folgende Einzelheiten Eine auswärts wohnhafte

Weizen von Braila nach Hamburg unterwegs der ſchon in der

einige bemerkens

lter
äußerlich einen z günſtigen Ein

mögen ihres a Zeit hier nicht anweſenden Sohnes in jener er
ten Taſche bei ſich führe Sie wurde plötzlich abgerufenc die Taſche gedankenlos liegen fand aber bei ihrer e

ckkehr in das Lokal dieſelbe noch auf dem Stuhle ſcheinbar
i einört vor erwieſen ſich als äußerſt liebens
Elbe mit ihnen zu machen worauf ſie auch einging Der Spaziergs währte jedoch nur kurze Je dann vernbſehtedeten i die

Herren nacheinander von ihr Als ſie heute morgen die Taſche
öffnete entdeckte ſie zu ihrem Entſetzen daß die geſammte Summe
in Werthpapieren aus derſelben fehlte Die Papiere waren
unzweifelhaft von den Fremden geſtohlen worden Die En
deckung erfolgte erſt ſo ſpät weil die Fremden ein gleich großesPacket wie das in welchem ſich die Werthpapiere efanden in
die Taſche praktizirt und zur Täuſchung 9 Hundertdollarsnoten
ſo in dem Packet angebracht hatten daß ſie beim Oeffnen der Taſche

hätte ſichtbar geweſen wären Dieſe Papiere hatten ungefähr
das Ausſehen der geſtohlenen Selbſtredend wurde ſofort nach
Entdeckung des Diebſtahls der Polizeibehörde Anzeige von dem
Vorfalle gemacht und von der letztern bereits geſtern abend ein
Laufzettel erlaſſen Demnach ſind es folgende Werthpapiere
Jtalieniſche Rente Nr 52,971 71,488 à 20,000 Francs 54,948
à 10,000 Fres 6449 6450 6451 à 20,000 und 47,775 47,776
47,778 à 10,000 Fres

Oberſt Keim Commandeur des 2 Pionierbataillons zu
Mainz erklärt amtlich die Zeilungsnachricht als ob er das

Vorgehen des Premierlieutenants Hopfner gegen den Redacteur
Wolff als korrekt bezeichnet hätte für unbegründet

Steckbrieflich verfolgt Die Militärbehörde zu Würzburg
erließ gegen den Hauptmann Urlichs einen Steckbrief wegen
Fahnenflucht

Die Sängerin Milena Hrzice theilt in wieuer Blättern
mit daß alle Gerüchte bezüglich ihrer angeblichen Vermählung
mit dem Prinzen von Heſſen unbegründet ſeien

Schiffsuntergang Der Dampfer Ariel, mit za 2600 To

Donan einmal Havarie erlitten hatte iſt im Kanal untergegangen
Die Ladung gehörte verſchiedenen berliner Jmporteuren

Schiffsunglück Der Dampfer Bialto mit einem Ge
halt von 2229 Tonnen von Antwerpen mit Paſſagieren und
voller Ladung nach Baltimore unterwegs ſcheilerte nach einem
der Weſerztg zugegangenen Telegramm an der Küſte von
Maſſachuſetts

Vom Rennen in Paris wird unterm 13 Juni gemeldet
Die Eintrittsgelder betrugen geſtern in Longchamps 496,000
Fr am Totaliſator wurden 3,360,000 Fr eingenommen

Die achte Partie des Schachwett ampfes zwiſchen Lasker
und Blackburne welche am 10 d in London geſpielt wurde
fiel auch zu Gunſten Lasker s aus Eröffnung franzöſiſch Lasker
hat nun bereits 5 Blackburne 0

Der Börſeuſp kulanr Heinrich Kuffler deſſen Prozeß
ſeinerzeit viel Aufſehen erregte hat einigen Ariſtokraten von
denen er über eine Million Gulden in Deckungswechſeln erhielt
Börſengeſchäfte e und hierbei wie aus Wien gemeldet
wird bedeutende Verluſte erlitten Man ſchätzt ſeine Paſſiven
auf zwei Millionen Kuffler weilt in London um von dort die
Angelegenheit zu ordnen Eine Meldung daß Kuffler polizeilich
verfolgt werde beſtätigt ſich nicht

Perſonalunachricht Der Reichsauzeiger meldet die Ver
leihung des Prädikats Profeſſor an Dr Paul Gueßfeldt

Handels und Verkehrs Nachrichten

t bis guter 152 153 bez

Paris 14 Juni Orig Telegr Hier Uegen Nachrichten
aus Montevideo vor nach welchen dort von einem drei
monatlichen Moratorium die Rede wäre

Maschinen und Armaturenfabrik vormals C Louis
Strube In gestriger Sitzung des Aufsichtsrathes legte der Vorstand
den Abschluss für 1891/92 vor Derselbe ergab einen Reingewinn
von 155,279 M 1890,91 170,545 Es wurde besehlossen die Ver
theilung einer Dividende von 9 Proz 1890,91 10 Proz vorzuschlagen

Schönebeck Elmener Strassenbahn Aktien Gesellschaſt
Orig Afitth Das Geschäftsjahr 1891/92 schliesst init einem Verlust von

4715 A ab
Zahlungseinstellungen Wie bekannt ist der fallite

VFaumburger Bankverein mit rund 500,005 M Forderung bei
dem Konkurse der Firma Heydrich Gothe in Berlin betheiBgt
Nach einer frühern Auskunft des dortigen Aasseverwalters war zu
boffen dass auf jedes Hundert M Forderung 7,53 M ausgezahlt werden
würden da aber die angemeldeten Forderungen insgesammt auf 800 0cO M
gestiegen sind werden auf je 190 M nur 1,75 M entfallen So ge
staltet sich bemerkt das Naumb Kreisbl hierzu der dunkolste Punkt
der Voss schen Manipulationen immer dunkler Ob und wie Voss jun
bei obiger Firma betheiligt ist ist noch immer nicht aufgeklärt
Budapest 13 Juni Die Lederfirma Wertheimer ist fahit Die
Passiven betragen 100,000 Gulden Auch das Ausland ist betheiligt

Börse zu Wahe am 14 Juni
Für einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt

Preise mit Aussehluss der Alaklergebühr für 1000 kg netto
Weizen ruhbig 192 198 feinster müärkischer über

Notiz Raub weizen 190 196 M Roggen rubig
192 199 M Gerste Brau ohne Handel Futter
140 bis 155 A Hafer fest 146 151 M Mais
amerikanischer Mixed 129 132 Don aumais 138 150
Raps M Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria
190 210 M nominell

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 40 42 M nominell S tärke einschlFass Hallesche prima Weizen 42,00 43,00 ML abfall Sorten

billiger Maisstärke einschl Fass 39,50 40,50 A knappe
Vorrüäthe Linsen ohne Handel Bohnen 17,00 19,00
Kleesaaten Mobn blau 55,00 57,00 M nomimnell
Futterartikel Futtermehbl 15,00 16,00 Roggen
kleie 11,25 12,25 M Weizenschalen 10,75 11,00 M
d e 10,75 1100 Malzkeime helſe 12,00bis 13,00 äunkle II I2 Oelkuchen 13,00 14,00 M
Malz 28,50 30,00 M Räböl 53,00 I Petroleum 22,00

Gekündigt 250 t Kündigun

Herren Sept rer Sept 0Sie baten die Dame höflichſt einen Spaziergang an der R pt

driger fremder gedrückt 2 sh nredriger als vor 14 Tagen
ca 1 sh niedriger als vorige Woche
Käufer Hafer geschäftslos russischer stetiger
ladungen geschäftslos Von schwimmendem Getreide Weizen nur zu
niedrigen Preisen verkänflich Gerste ruhbig aber stetig

Roggen per 1000 kg Loco Handel Termine meanrger
reis 196 M Loco 186 166 M nachLiefarungsqualität 6 in ländischer mittel 187 ab Rahw

Qaulitäüt

bez diesem Monat 1 5,5 W per Juni Iuli 190 191180 bem per Jali Ang 177,5 17 177,75 bez per Aug
171,7517125 7ä7h7ö bez per Okt

ov

Gerste per 1000 kg Matt Grosse und kleine 125 190 nachQualität Futtergerste 135 155 M
Loco matt Termine wenig verändert GeHafer 100 k

kündigt 100 t Kündigungspreis 147,5 M Loco 145 0 M vach
Qualität Lieferungsqualität 148 Pommerscher mittel bis guter
152 19 bez feiner 160 165 bez sehlesischer und böhmischer mittel

ſeiner 160 164 bez per diesen MonatJuni Juit 147,25 147,75 147,5 bez per Jali Aug 145,75 145
per Sept Okt 145,5 bez

London 13 Juni Die Getreidezufuhren betrugen in der Woche
xom 7 bis 10 Funi Engk Weizen 2016 fremder 6,763 engl
Gerste 479 fremde 436 engl Malzgerste 15 140 fremde 1465 engl

wenn die Beſtohlene zufällig einen Blick in dieſelbe geworfen z eder 63,463 Qris engl Mehl 15,334 fremdes 35,651 Sack
und

London 8 Juni Schlussbericht Englischer Weizen 1 h nie
Mehbl

Gerste Tendenz zu Gunsten der
Angekommene Weizen

Kurgsbericht der Kalleschen Banlkfirmen vom 14 Juni

Dividende Zins Zins Kurmagfür h termin fuss Küursnotia
J 2

Hallesehe 40 Stadt Anl von 1882 u o 4 101,75z Theater Anl von 1834 u o 212 3775
3 Stadt 1886 u Nio 372Erfurter 3 u o 232 96Dalbervtudtergige n 1880 S u o 32 95,75 bNaumhburger 3 0 J w W v r u 3 95,50 6Sächsisch e4ölandsehat tI Pfandbriefe ru 4 102 0

v 4 Provinzial Anleihe u 4 101,50 63 i 7 u r eUnstrut Reg 8120061 Bretl Nebra u i a 96
Cröllw A Papierfabr 490 Hyp Anl u h 4 99Körbisdorf Zuckerfabrik 9 u o 4 100 0Ludwig II Gewerkschaft v u i 4 98,50Nanmburger Braunkohlen Uru h 4 95 60dächs Thür Braunk V 4 h ru h 102750Werschen Weissenf Brk 4 27 Nru a 102,75 dHallesche Bankvereins Akiien 1891 9 n 5 1576Spar u Vorschuss Bank Aktien 18901 7 t 4 118 b
Cönnern Malzfabrik Aktien 1890091 12 n 0 200 B
Crölhwitz Aktien Papierfabrik Akt I189091 7 i 4
Börstew Rattmannsd Braunk A I189091 6 7 A 2
Eilenburger Kattun Alannſaktar Akt 1890091 0 s 4
Feldschlössechen Braucrei Aktien I189001 5 o 4 1006
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189001 12 s
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1891 35 i 4 313 060
Hallesehe Strassenbahn Aktien 1891 S r 4 11160
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189091183 4 158
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189091 8 i 4 117 6
Landsberg Malzfabrik Aktien 189091 12 7 5 1095 6
Naumburger Braunkohlen Aktien 1889091 623 4 1104 6
Niemberg Malzfabrik Aktien I189091 0 b 4
Packhofs Aktien feo feo 280 0Sächs Thür Braunk St Aktien 1891 10 r 4 JSächs Thür Braunk St Vr Aktien 1891 10 5
Werschen Weissenf Brannk St Akt I189001 11 4 175
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaedec 189091 20 n 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 189192 5 j383B
Zuekerraffinerie Halle Aktien 180091 7 o 4 118
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe kteo feoKonsolidirte Pfännerschaft Kuxe feo koo 195

Die Kurse der mit bezeichneten Effekten verstehen sich aufs Stüek

tier Cart Franke 31 J Diakoniſſenhans

2

Standes amtliche Meldungen
Standesamt Halle 13 Juni

Anfgeboten Der Geſchäftsführer Friedrich Wendler und
Friederike Witſche Dryanderſtr 11 und Mittelwache Der
Chemiker Felix Bötiner und Elfrieda Kleemann Waldhof und
Blücherſtr 12 Der Kaufm Paul Lachmund und Helene Anger
mann Brüderſtr 10 und Schillerſtr 13 Der Krankenwärter
Auguſt Paſchke und Martha Domke Mühlrain 7 und Hoſpital
platz 2 Droguiſt Hugo Müller und Olga Röder Königſtr 18
und Alter Markt 22 Der Fleiſcher Paul Händel und Anna
Eichner Giebichenſtein und Preußlitz

und Luiſe JentſchEheſchließung Der Barbier Franz Lange
Merſeburg und Schulgaſſe
Geboren Dem Glaſer Adolf Ripſch ein Adolf Wakkher

Willy Zwingerſtr 22 Dem Zimmermann Auguſt Trömel eine
Angnuſte Martha Elſe Streiberſtr m Malermſtr

Wilh Evers eine Auguſte Grünſtr Dem Steinmeßß
Friedrich Rauchbach ein Willy Curt Mangsfelderſtr 27

em Tiſchler Wilhelm Brandt ein Albert Hermann Eari
Sleiſchergaſſe Dem Handarb Hermann Kirſten ein

Friedrich un Karlſtr Dem Handarb Franz Höhne
mann ein Ferdinand Friedrich Carl Weingärten 13 Dem
andarb Johann Schütt ein Paul Willy Böllbergerweg 30
m Fabrikarb Karl Krauſe eine Jda Emilie Schmiedſtraße 18 Ein nuehel vier unehel Töchter

Geſtorben Des Arbeiters Hermann Gößhſchel T Jda 1 J
Kuttelhof Der Bahnarb Karl Mittler S Otto 2 Mon
Deſſauerſtr Der Kolportenr Wladislaus Sikorski 35 J
Kuttelhof Der Univerſitätsprofeſſor Dr theol ſur et pol

hann Eduard Erdmann 87 J Alte Promenade 21 3
tsauwalt Paul Voigt todtgeb Weidenplan DesSteinmetz Ferdinand Olm S Curt 2 J Klinik Der Buffe

Die Wittwe Friede
rike Hildebrandt geb Ranuchfuß 78 Hoſpital Des MaurerAbert Beyer T Clara 11 Mon Ka uägeſſe 20 Der
Klempners Oito Blümke S Otto 1 Mon Thorſtr 14 b Des
Stadt Muſikdirektor Wilhelm Halle 55 J Geiſtſtr 69 Eine
unehel T Eine unehel T todtgeb

rrmDZ
Fremdenliſte

Angekommene Fremde vom 13 bis 14 Juni
Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Sulkan m Gem a Schwadken Hubbe

a HKaltenmark Frau v Treskow m Fil Tochter a Wierzenſa Rittergutsn laröl 0,825/30 15,50 ML gefordert 5vornehme und wohlbabende VDame welche ſich zeitweilig bei Ver Sarg ter r t be a Pepperode Fil Müller u Frl Lummert a Vun ſauwandten in der Ferdinandſiraße zum W uihäit war vor v ein W ine 925 ben u See e an en e Vern Sgelent r
e a Hotel a z t dabei c d J t e Agie a d a W ad Knie a dec Steinert a renend u g r öprozentiger italieni t a Engler a jed Knade a Danzig gRente Die Dame eine geborene Diuſche e ängere Zeit in Goldene Fugel Regierungs Rath Verends a Zranlfurt a O Direltor
der Schweiz und zuletzt Amerika geweſen Sie legte als ſie Halle 14 Juni Bericht äber Stroh p nd Heu mit Franke Ju m Gem m r m Cem a Berlin Aſſeſſor Weber8 dehtaurant des Hotels befand die Taſche neben ſich auf e r v W r e h i 25 T e ren Paſtor Emin et v u Ken 2 a

ein g Langstro nddruse er ihen De a Eichenan re t J ne Wutſergurg e re e be Maschinen stroh Werzenstroh 1,00 Roggenstroh Sendt u Zittmeiſter Rothmaler T Töchtern a Frrſange ger
e ve e Erfrüchin n r we Kellner der fran 1,30 50 A Wiesenben 8,00 3,50 Kleebeu 8,50 M d en Lian Wo war Schat Sprache nicht mächtig war ſetzte die Dame demſelben Torfst ren 1,20 M Zerim a Eierſeid Wirde a St Louis Sgeeuts e de

wün uſſcher an gſeingüde gis du m gen Ter t i h geden Pollacſet a Vudapeſt Fr Tchten auf näherten ſich dieſ Tiſche an welchem Jdie Dame i ne hre Dant aus und ließen ſich Berlip 12 Juni Weizen von Rauhbweizen per
en ſie höflichſt in Erlaubniß dazu gebeten hatten an den e e G edie d i n e des en r ein weisser r bez per gMesen Monat 1 e l A

einbergbeſitzer vor Wahrſcheinli alte die Vamel bez, per Juni Juli 183,5 per Juh Aug 188,5 181,5 bez usge zeichnete eomplette Badeeinr n ſüre S Leo Geſpräches geäußert daß ſie das beträchtliche Ver per Ang Sept per Sepi Okt 38 Mark lHefert wenn Berlin 41

in grösster Auswahl das Stück extra gros von 50 Mk an

Streng ſeste anerkannt niedrigste Preise Ualle Saala



Wusvermuf v Steppueeſten
Tonehmet durch MMlerhöchste Ordre Sr Naſestät des Kaisers vom 16 September 1891

Weseler Geld
zur Vollendung der Restauration der Willibrodi Kirche in Wesel

Ziehung am 22 Juni 1892
Ausschliesslich Geldgewinne zahlbar ohne jeden Abzug in Berlin und Wesel

Original Loose à 3 Mark empfiehlt und versendet

Carl Heintze
General Debit

Berläm Unter den Linden 3
Reichsbank Giro Conto JTelegr Adresse Lotteriebank Berlin

Anarüren empfehle ich die Bestellung auf Loose auf den Ausschnitt der Postanweisung deutlich aufzuschreiben und

jeder Bestellung 30 Pfg für Porto und Gewinnliste beizufügen

95 Der Versand der Loose er folgt auf Wunseh an unter Nachuahme W

zu bedeutend
herabgeſetzten

Preiſen

Gewinne baar

Lotterie
I

S

4

S

O

20
40

O

500O
ILIIIEIIIIIE

Adolf Sternſeld
Gr Ulrichſtraße 3

a 90000 906001 30008
10000

7300
5000
0002000
1000500300100

2888 Gewinne

40000
10000
7300

10000
12000
16000
10000
10000
12000
80000

50 2500040 4000930 30000
2342300

iginal Looſe 3 MkGeld Lotterie

3 groß Hoannoverſche Jubiläumslotterie

Haupt
treffer

5000 10000 5000 Mark

u r 10 Mk to nHort Loove à a Mk n Pf er t15 006 h Jeſſe Hermann Pranz Hannover
Zu haben in Halle bei J Barck Co Steinbrecher Jasper

und den durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

Weveler Geld Lotterie 22
Hanptgew 90000 40000 10000 7300 M c baarr Original Looſe W ä Stiüick 3 Mark nach auswärts 20 mehr
für Porto und Liſte empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtraße 4
ſowie Stein brecher Jasper

in 2 ZiehnngenWeimar Lotter ie 6700 Gewinne
Hauptgewinn im Werthe von 50000 Mark

L 00se 21 1 Ia gültig ſür beide Ziehungenempfehlen J Barck Co

Ziehung am
Juni er

Gr Ulrichſtr 4 I Steinbrecher Jasper ſowie die übrigen durchPlakate kenntlichen Verkaufsſtellen
Porto und 2 Gewinnliſten V

e Nach auswärts 30 mehr für

5 W eseler Geld Lotterie
Ziehung bestimmt am 22 Juni er

auptgewinne II 90 000 40 000 10,000 ete
Originalloose à M 3 Porto u Liste 30 Pf

D Lewim Berlin Spandauerbrücke 16

Wesoſer Geid Toſterſe
Ziehung bestimmt 22 Juni er

Hauptgewinne Mk 90000 40000 10000 ete
Originalloose à Mk 3 Porto u Liste 80 Pf 10 K 9

C Lewitm Berlin Krausnickstr 4
Telegr Adresse Giueke an Berlin

SForſterſtr 32 Halle a S Förſtertr 32
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Centeſimal

waagen für Fuhrwerk und Eiſenbahnbetrieb
Deeimal und Viehtwgagen jeden Syſtems

e Reparaturen jeder Art
Alle Rechnnugsbeträge über von der Firma Heinrich Gundlach

und Gundlach Eggers bis Ende Mai bezogene und Waaren
De h rin r Poſe ſelbſt übernommen habe

1 Sohnzunehmen und darüber zu quittiren artin iſt berechtigt Gelber für mieh an

Hochachtungsvoll

Meinrich Gundäliach vreiteſtr 32

Ziehung am 22 Jnni 1892We W O 5 S I e Boa 90 000 40000 Mk e
r gares Geld
r e Anth 1,60 MkPorto und Liſte 30 Pfg

ung ohne Aufſchub 5 Juli

e M 3091 nete 90 ter

Georg hBerlin C
Grünſtraße Nr 2

1O00S8E à 3 MIK h Auth L à 1,75 Mk
Weimarer

Der Hauptgewinn der
Weseler Lotterie el in
meine Collecte

G Nur Geldgewinne G Ziehung ſchen 22 Juni er
anptgewinn

WV Weseler Lotterie Kleine 95 Il
Anth L 1 Mk

Hannover u Pferde Tooſe à l Mk
Jeder Beſtellung bitte für Porto 10 Pfg und für jede Liſte 20 Pfg beizufügen

B eine Vonkn LottericGeſchä ſt Wittenberg e voll

Die nächsete Züehungder Weimar Lotterie
findet vom I8 20 Juni also nächsten Sonnabend statt Zur Verloosung kommen in diesem Jahre wlederum

6700 Gewinne w 200 OO0O0 VI arsdabei Hauptgewinne ren w 50,000 Mk 20 000 10,000 Mk u s W

Loose à 1 Ia auch gleichzeitig gültig für die December Ziehung sind allerorts in den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben auch zu beziehen durch den

Vorstand der Stäucigen Ausstellung in Weimar

Weimar Loose à 1 zu haben bei VMansenstein Vogler Halle Schmeerſtraße 31 I

G ſtr Gebr Gruneberg r
empfehlenDeutf ſche Reichsſenſen

in allen Größen u Facons Preisgekrönt auf vielen Ausſtellungen
Ferner Gelbe Phönix und Prima engl Schmiedeſenfen

Sücheln und Wetzsteine
Garantie für jedes Stück

Verlaufvon Tricot Stoff u Tricot Restern zu Taillen u Kinder Anzügen paſſ
vorzügl Waare Gr Steinſtr 26 1 Tr I Eingang der Zinksgartenſtr

Fichen Zaunpfosten
3 Meter Iang bis 18/18 em stark empfiehlt

Gustav e
ganz friſche groſze

Friſche

ſchöne u che geſunde

i t Mandel z
Mandel

billiger

geſetzlich geſchützt Gr Ulrichſtraße 24
Friſchgeſchlachtete Baguner

treffen Mittwoch früh einCarl Bilige Selißſcherſtr

I

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S Thüring er Landeier z

Aechte Silber Schuutſachen

in ſchönen Muſtern
Aecht goldene Kreuze

8 und 14karätig
Cravatten Nadeln

in großer Auswabl
auch 14karät Gold das Stück von

10 an bis 25

V E TWittel
Gold und Silberwaaren
Bijouteriewagrenfabrik

Liebenauerſtraſie Nr 25

Elektriſche
Tichtanlagen

Telephons

Haus
telegraphen

I Lageraller ins FachS ſchlage erArtikel
r S SJ S

S

S 7
Wa

S S Elettrolechnikee

Sternuſtr 10

Aufertigung
feiner Herren Garderobe

Reparaturen Aendern u Reinigen wird
ouber ausgeführt Bahnhofſtr 6 pBerger Schneiderweiſter

Mit 2 Beiblättern
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